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(hjs) Leider sind unsere Herrenfußballer in die 2.
Kreisklasse durchgereicht worden. Trotz erreichen des
Endspieles im Kreispokal konnte dieser Kampfgeist
nicht auf die Punktspiele übertragen werden. Uwe
Karstens und auch Thomas Simon, der während der
Saison als Trainer zu uns stieß, reichte die Motivation
nicht für den Abstiegskampf. Auch Ingo Hoffmann, der
Sportler des Jahres geworden ist, konnte mit seinen Glanzparaden die
vielen Gegentore nicht verhindern.

Wir werden mit unserem Trainergespann jetzt den Neuaufbau begin-
nen, da viele junge Spieler aus der Umgebung bei uns bleiben und
selbstverständlich auch viele ältere gestandene Spieler, die uns auch
die letzten Jahre unterstützt haben.

Viele Dinge haben sich auch positiv entwickelt. Wir spielen im Alther-
renbereich ab der kommenden Saison in drei Spielgemeinschaften mit
Dahlenburg. Auch unsere Jugend entwickelt sich. Die Spielgemeinschaft
mit Neetze im Jahrgang 2001 spielte eine starke Saison und wurden
hervorragender Dritter in der Kreisklasse. Weitere Spieler im Jahrgang
2002 und 2003 parken wir zur Zeit ebenfalls in Neetze, diese sind dort
Staffelsieger geworden. Unsere Kinder Jahrgang 2005 und Jünger
haben im März den Spielbetrieb aufgenommen und erspielten ihre
ersten Siege im Länderpokal. Hierfür möchten ich mich bei den Trainer
für Ihre Arbeit bedanken.

Viele Besucher unseres Sportplatzes loben das Gelände und die
Rasenflächen. Daran haben Helmut Hoffmann, Kai Stute, Wilfried Peter-
sen, Heino Müller und Uwe Karstens einen großen Anteil. Hierfür möch-
te ich mich bei Ihnen und allen nicht namentlich erwähnten ebenfalls
bedanken.

Unser 10. Junkernhoflauf sollte ein großes Fest werden. Leider wurde
der Lauf durch unbekannte Personen sabotiert. Die Wegweisung wurde
in der Nacht vor dem Lauf, oder früh morgens, verändert oder vernich-
tet. Die Stimmung beim Zieleinlauf war dem entsprechend nicht wirklich
gut. Auch unsere vielen Helfer waren sehr traurig. Wir haben uns dies-
bezüglich Gedanken gemacht, wie wir dieses versuchen können zu ver-
hindern.

Editorial
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Der Bodensatz ist erreicht !
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Unsere Badmintonabteilung ist nicht mehr Führungslos. Auf der letz-
ten Jahreshauptversammlung erklärte sich Wilfried Petersen bereit, das
Amt des Ressortleiters zu übernehmen. Er erfüllt dieses Amt mit Leben
und ist nach dem Training bei jeder Vorstandssitzung dabei. Jetzt fehlt
uns nur noch der Trainer und vielleicht der Ein oder Andere am Montag
in der Neetzer Sporthalle zum Trainieren.

Auf unsere Gute Seele im Vereinsheim, Gisela Hoffmann, können wir
nicht verzichten. Wie im letzten Jahr berichtet, übernahm sie das
Vereinsheim im Juli 2012. Wenn eine Feier von den Fußballern geplant
wird, egal ob Herren oder Jugend, Gisela ist dabei oder versucht alles,
damit wir feiern können und uns wohlfühlen. Sie rief auch einen Stamm-
tisch ins Leben, der jeden dritten Freitag im Monat stattfindet und für
alle Gemeindemitglieder offen ist. Einfach mal vorbeischauen und klö-
nen. Wenn Fußballspiele am Dienstag oder Donnerstag im Fernsehen
übertragen werden richtet Gisela auch das Wohlfühlprogramm aus.
Neugierig geworden? Kommt vorbei.

Die Renovierung des Vereinsheimes, im letzten Jahr, wurde ermög-
licht durch einen Zuschuss der Gemeinde und durch eine großzügige
Spende von Dieter Falkenberg. Danke an alle, die uns hierbei unter-
stützt haben.

Eine Person, die in den letzten drei Jahren in den Hintergrund getre-
ten ist, hat trotz alledem einen sehr großen Anteil daran, dass unser
kleiner Verein am Leben erhalten wird, Bernd Heuer. Ohne ihn würden
viele Dinge nicht funktionieren. Sein Wissen und seine Erfahrung sind
für uns ganz wichtig. Danke Bernd

Als Überschrift stand „Wir haben den Bodensatz erreicht“. Dieses gilt
nicht nur für unsere Fußballer sondern auch für unsere Mitgliederzah-
len. In den letzten Jahren hatten wir einen leichten Mitgliederrückgang,
doch dieses konnten wir durch unsere kleinen Fußballer jetzt ausglei-
chen. Ich hoffe, wir werden noch viele neue Mitglieder in den nächsten
Monaten gewinnen können. Dieses ist für das Überleben eines Vereins
wichtig.

Ich hoffe, sie alle hatten einen schönen Sommerurlaub oder zumin-
dest einige schöne Tage und wünsche viel Spaß beim Lesen unserer
Vereinszeitung.

Hans-Jürgen Stephan, 1. Vorsitzender

Editorial
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Wichtige Vorstandsposten neu besetzt!
(mbr) Die diesjährige JHV am

15.02.2013 war mit 42 Vereinsmit-
gliedern gut besucht.

Als Gäste konnten die Ratsmit-
glieder Willy Paguhl, Axel Muth
und Henning Schmidt begrüßt wer-
den.

Es wurde unseres verstorbenen,
langjährigen Vereinsmitgliedes
Heinrich Miske gedacht.

Für 50-Jahre Vereinstreue wurde
Hermann Wegner mit der
Vereinsnadel geehrt.

Unser 1. Vorsitzender Jürgen
Stephan berichtet in seinem
Jahresrückblick von den aktuellen
sportlichen Problemen der 1.
Herrenmannschaft nach dem
Abstieg aus der Kreisliga.

Es konnte nun Uwe Karstens als
Trainer gewonnen werden, der bei
beruflich bedingter Abwesenheit
von Dieter Falkenberg unterstüzt
wurde. Kurzfristig ist dann noch
Thomas Simon vom TuS Neetze
zum Trainerteam dazugestoßen.

Henry Berg  wird leider aufgrund
beruflicher Veränderungen nicht
mehr voll als Trainer der 2. Herren
zur Verfügung stehen. 

Im April fand der beliebte
Junkernhoflauf zum 9. Mal statt,
die Planungen für den 10.
Jubiläumslauf sind bereits in vol-

lem Gange. Der traditionelle
Punschlauf zum Jahreswechsel
war ein voller Erfolg mit sehr guter
Beteiligung und guter Resonanz in
der lokalen Presse.

Zum 30.06.2012 hat ein
Pächterwechsel im Vereinsheim
stattgefunden: Auf Familie Trenner
folgt nun Gisela Hoffmann als neue
Pächterin, die von ihrer Familie tat-
kräftig unterstützt wird.

Auch sonst hat sich einiges im
Vereinsheim getan: Die Decken-
beleuchtung wurde von Hermann
Wegner erneuert, sowie einiges
andere an der Elektrik moderni-
siert. Es wurden im letzten Jahr
wieder diverse Arbeitseinsätze
durchgeführt, um das Gelände in
„Schuß“ zu halten, leider mit sehr
mäßiger Beteiligung der Mitglieder.
Ohne Heino Müller, Wilfried
Petersen, Bernd Heuer und Uwe
Karstens würde das Gelände
sicher nicht in dem guten Zustand
sein. Auch Helmut Hoffmann inve-
stiert unter der Woche viel Zeit mit
der Pflege der Anlage.

Die Finanzsituation hat sich
durch die Erhöhung der
Mitgliedsbeiträge im letzten Jahr
etwas stabilisiert.

Unsere Mitgliederzahl ist im letz-

Fortsetzung auf Seite 7   
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ten Jahr leider rückläufig gewesen,
wird sich aber dieses Jahr durch
den Eintritt einiger Kinder und auch
neuer Fußballer wieder ausglei-
chen.

Aktuell haben wir 164 Mitglieder
die sich wie folgt aufteilen: 124
Männer, 11 Frauen und 29
Jugendliche und Kinder.

Durch die große Anzahl an
Jugendfußballern kann die U-7 im
Sommer mit 2 Mannschaften star-
ten.

Für unsere U-8 suchen wir noch

einen Trainer. Eventuell bietet sich
hier eine Spielgemeinschaft mit
dem TuS Neetze an.

Jörn Bulwan der den scheiden-
den Resortleiter Fußball Raimund
Bohr bereits unterstüzt und
ergänzt, hat vom Abstieg aus der
Kreisliga mit dem 15. Tabellenplatz
und 21 Punkten berichtet. Als
Saisonziel wurde der Klassen-
erhalt ausgegeben und im Pokal
sind wir auch noch im Rennen.

Die 2. Herren hat sich stabilisiert
und belegte den 9. Platz mit 23

Fortsetzung auf Seite 8   

Jahreshauptversammlung

Wichtige Vorstandsposten neu besetzt!

Fortsetzung von Seite 6
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Fortsetzung auf Seite 9   

berichtet Dieter Schröder von feh-
lenden Nachwuchs, da hier nur
noch 1 Nachwuchsschiedsrichter
im Verein ist, müssen wir entspre-
chende Strafgelder zahlen. 

Vor Beginn der Neuwahlen wur-
den die scheidenden Vorstands-
mitglieder Andrea Trenner und
Raimund Bohr verabschiedet. 

In ihren Ämtern bestätigt und
wiedergewählt wurden der 2.
Vorsitzende Robin Göhlke, der 1.
Kassenwart Bernd Heuer, der
Ressortleiter Laufen Wolfgang
Rexhausen sowie Schiedsrichter-
obmann Dieter Schröder.

Rosenstraße 7

Jahreshauptversammlung

Punkten. 4 TSV´er spielen im
Altherren Bereich in einer Spiel-
gemeinschaft mit Dahlenburg/
Göhrde. 

Aus dem Jugendbereich berich-
tet Timo Bergmann über eine gute
Trainingsbeteiligung mit bis zu 20
Kindern bei der U-7. Bei den U-11
besteht eine Spielgemeinschaft mit
dem TuS Neetze, dort sind 3 TSV-
Spieler aktiv.

Die U-12 ist ebenfalls in einer
Spielgemeinschaft mit TuS Neetze,
hier sind 4 Spieler von uns dabei.

Aus der Schiedsrichterabteilung

Wichtige Vorstandsposten neu besetzt!

Fortsetzung von Seite 7
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Jahreshauptversammlung

Neu besetzt wurde der
Posten des Pressewarts
mit Jonas Kalauch und
der Ressortleiter Fußball
mit Jörn Bulwan.

Auch der lange unbe-
setzte Posten des
Ressortleiters Badminton
konnte mit Wilfried Peter-
sen  nun besetzt werden.
Des weiteren stand ein
Kassenprüfer zur Wahl,
hier wurde Erhard Bohr
gewählt und als
Ersatzmann Peter Schild.

Die schon traditionsrei-
che Wahl zum Sportler
des Jahres konnte dies-
mal Ingo Hoffmann für
sich entscheiden.

Auf der Tagesordnung
standen auch 2 Anträge
des Sportkameraden
Dieter Konrad mit Vor-
schlägen zur Satzungs-
änderung des §11 der die
Einzelvertretungs-befug-
nis des Vorstandes betrifft
sowie der §14 der  den
Umfang der Kassenprü-
fungen betrifft. Es wurde
beschlossen über beide
Anträge bei der nächsten

Jahreshauptversammlung 2014
abzustimmen. Die Anträge bleiben
solange bestehen.

Wichtige Vorstandsposten neu besetzt!

Fortsetzung von Seite 8
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Wir gehen nur zurück, um Anlauf 

zu nehmen!
(jkl) So oder so ähnlich muss

man die abgelaufene Saison (und
deren Konsequenzen) leider
beschreiben. Denn innerhalb von
zwei Jahren wurde unsere 1. Her-
ren von der Kreisliga bis in die 2.
Kreisklasse durchgereicht.

Nach dem Abstieg im letzten Jahr
wurde in der 1. Kreisklasse eigent-
lich ein sicherer Mittelfeldplatz
angepeilt, doch auch eine Liga tie-
fer wurde es nicht wesentlich einfa-
cher. Nachdem sich aus dem letzt-
jährigen Spielertrainer-Duo Dennis
Bohr nach Neetze verabschiedet
hatte, rückte Torben Rauschen-
berg wieder zurück und Uwe
Karstens übernahm. Zwischen-
zeitlich zeigte sich auch Dieter
Falkenberg verantwortlich, da Uwe
beruflich auf Sylt war. Zur Mitte der
Hinrunde gelang es dann, Thomas
Simon von der 2. Herren des TuS
Neetze als neuen Trainer zu uns
zu lotsen. Da zwischendurch auch
noch Henry Berg, Coach der 2.
Herren, mit an der Linie stand,
waren wir wohl der einzige Verein

im Kreis, der vier Trainer an der
Außenlinie stehen hatte. Doch
obwohl alle ihr Möglichstes gaben,
auf dem Platz sowie außerhalb,
gelang der erste Sieg in der Liga
erst Ende September gegen
Vastorf II. Dem folgten auch noch
einige Punktgewinne bis zur
Winterpause, wie etwa ein tolles
5:0 gegen den Abstiegskonkurren-
ten aus Echem. Besonders hervor-
zuheben ist hier der Auswärtssieg
beim (schon damals als sicherer
Aufsteiger feststehenden) TuS
Brietlingen an einem grauen
Novembersonntag. Vor allem, weil
es an den Spieltagen davor noch
heftige Klatschen gegen den
Lüneburger SK II und den MTV
Handorf gab, jeweils zu Hause.
Doch insgesamt wurden zu viele
Punkte verschenkt und so fand
man sich, mit vier anderen Teams,
im Tabellenkeller wieder.

Nach der Winterpause, die durch
einen späten Wintereinbruch noch
einmal um drei Wochen verlängert
wurde, ging es erst im April mit den

Fortsetzung auf Seite 12   
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1. Herren

Punktspielen weiter. In der Rück-
runde wechselten sich jedoch
Weltklasseleistungen mit teilweise
unterirdischen Auftritten ab: So
wurde einerseits gegen den ESV
Lüneburg grandios mit 5:1 gewon-
nen nur um danach beim FC
Echem mit 1:3 unter die Räder zu
kommen. Besonders bitter wurde
es dann zum Ende der Saison: In
den Spielen gegen Reppenstedt II
(1:2) und den FC Heidetal (3:3)
wurden wichtige Punkte liegen
gelassen, die schließlich zum
Klassenerhalt fehlten. Durch einen
Sieg des FC Dynamo Lüneburg

Wir gehen nur zurück, um Anlauf zu nehmen!

rutschten wir sogar noch am letz-
ten Spieltag auf den letzten
Tabellenplatz der 1. Kreisklasse. 

Dennoch wurden die Köpfe nur
kurz hängen gelassen und man
besann sich eher auf die Chance,
in der neuen Saison ohne Ab-
stiegsangst und Aufstiegsvorga-
ben spielen zu können. Laut unse-
rem 2. Vorsitzendem Robin Göhlke
liegen die Vorteile klar auf der
Hand: „Dadurch, dass es keinen
Abstieg gibt (denn weiter runter
geht es nicht), können die Trainer
ihre Spielphilosophie einfacher
anwenden“.

Fortsetzung von Seite 10

Fortsetzung auf Seite 13
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Namen zum Foto von Seite 11

TSV Kader: 1 Tobias Bergmann, 2 Jan Seel, 3 Christoph Mews, 4 Tho-
mas Zackariat, 5 Eike-Arne Vogt, 6 Marcus März, 7 Timo Bergmann, 
8 Dominic „Bomber“ Fölsch, 9 Michael Lubczyk, 10 Jobst Gödecke, 
11 Philipp Rust, 12 Ingo Hoffmann; es fehlen: Robin Göhlke, Kevin
Malta, André Röder, Nils Illmer, Jan Hofmann, Ronny Möller, Sebastian
Möller, Lukas Jarraß, Simon Stute, Henrik Rabeler, Mattis Meyer,
Trainer Thomas Simon, Patrick Schlawinsky.

1. Herren

Besonderer Dank geht natürlich an
das Kompetenzteam, dass nach
dem Abstieg aus der Kreisliga alle
Hebel in Bewegung gesetzt hatte,
um möglichst viele Spieler nach
Thomasburg zu holen, damit wir
zwei Herrenteams melden konn-
ten.
Insgesamt wurden in der 1. Herren
37 Spieler eingesetzt. 

Wir gehen nur zurück, um Anlauf zu nehmen!

In der neuen Klasse werden wir
hoffentlich auch endlich einmal
wieder mehr Spiele einer Saison
gewinnen als verlieren. Dies war
zuletzt in der Saison 2009/10 der
Fall.

Nichtsdestotrotz danken wir den
Trainern, Betreuern und natürlich
Spielern, die in der letzten Saison
am Ball (oder Drumherum) waren.

Fortsetzung von Seite 12
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2. Herren Saison 2012/13
(jkl) Erfolgreicher war da, nach

einigen Anlaufschwierigkeiten,
unsere 2. Herrenmannschaft. 

Alles begann an einem schönen
Sommersonntag auf dem Handor-
fer Sportplatz: Nach einigem Hin
und Her fanden sich doch noch 11
wackere Gesellen, die zum Spiel
der 2. Mannschaften antraten. Der
eine oder andere Zuschauer rieb
sich verwundert die Augen und
wähnte eine Alt-Alt-Liga auf dem
Platz, denn ähnlich hoch lag der
Altersschnitt. Im Tor feierte „Ossi“
Miske sein Comeback, Libero
spielte Trainer Henry Berg und
auch unser Präsident Jürgen
Stephan leistete seinen obligatori-
schen Saisoneinsatz gleich am
ersten Spieltag ab. Bis zur 30
Minute konnten wir das Spiel sogar
relativ offen
gestalten und
lagen nur 0:1
zurück, doch
bis zum Abpfiff
kamen noch 12
weitere Ge-
gentreffer dazu
und wir kassier-
ten mit 0:13
eine der höch-
sten Niederla-
gen der Tho-
m a s b u r g e r

Geschichte. Doch von diesem
Schock erholten wir uns schnell
und konnten schon im zweiten
Saisonspiel gegen den TuS
Barendorf III die Gegentorquote
mehr als halbieren: Diesmal verlor
man „nur“ 0:6. Nach diesen
Klatschen ging allerdings ein Ruck
durch das Team und wir verloren
kaum noch ein Spiel und lagen
damit zur Winterpause verdient auf
dem 2. Tabellenplatz. Natürlich
muss man hier auch noch Marco
„Möwe“ Sennewald erwähnen, der
zunächst beim Spiel beim TuS
Reppenstedt III den Flügelflitzer
markierte und durch seine guten
Leistungen gleich am nächsten
Wochenende in die 1. Herren beru-
fen wurde und dort den Libero gab

Fortsetzung auf Seite 15   

2. Herren
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2. Herren

Wichtig war natürlich der Spaß am
Spiel, aber auch spielerisch und
leistungsmäßig waren die Spiele
der Hinrunde wirklich gut bis sehr
gut. Das relativierte sich dann in
der Rückrunde, doch insgesamt
war die Leistung durchaus akzep-
tabel!

Bei den Hallenturnieren im
Winter in Barendorf und Hitzacker
schlugen sich unsere „Mixed-
Teams“ ordentlich bis gut, lediglich
bei den offiziellen Hallenkreismei-
sterschaften in Oedeme war unser
Team, dass größtenteils aus der 2.
Herren bestand (im Tor stand die
nominelle Nr. 5, Jonas „Mr.
Crabbs“ Kalauch) den anderen
Mannschaften mehr als klar unter-
legen. 

Insgesamt wurden in der 2.
Herren 42 Spieler eingesetzt.

– eine Karriere sondergleichen!
Danach war allerdings schon wie-
der Schluss, denn der Rücken
streikte. Vielen Dank für das
Aushelfen, natürlich auch an die
alten Recken aus dem ersten
Saisonspiel und Pitti, der sich
gegen die LSV II mit auf die Bank
setzte!

In der Rückrunde gelang dann
nicht mehr viel, sei es aus
Spielermangel oder fehlender
Eingespieltheit. Am vorletzten
Spieltag wurde mit einem Sieg bei
der Reserve der Lüneburger SV
der einzige Sieg der Rückrunde
gefeiert, mit einiger Unterstützung
der Spieler der 1. Herren. Dadurch
wurde der 5. Tabellenplatz gefe-
stigt, den wir auch bis zum Ende
der Saison halten konnten. Mit
einer Tor-
d i f f e r e n z
von -22 ein
d u r c h a u s
interessan-
tes wie er-
folgreiches
Abschnei -
den, dem
besten der
2. Herren
seit sieben
J a h r e n !

Fortsetzung von Seite 14
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Alte Herren

Die „Alten Herren“ haben das 2te Jahr

überstanden ... 

Spielgemeinschaft Dahlenburg/Göhrde/Thomasburg

(jbw)  Da die erste Saison der
„alten Leute“ letztendlich recht
erfolgreich verlaufen war ging man
mit viel Spaß und Elan in das 2te
Jahr. Leider erwiesen sich die gro-
ßen Lüneburger Vereine wieder
einmal als zu stark für unseren
zusammen gewürfelten Haufen, so
dass wir uns als Mannschaft wie-
der einmal überlegten, das es bes-
ser sei in der Rückrunde wieder in
der Kreisklassen – Verliererrunde ,
als in der Kreisliga - Meisterrunde
anzutreten. Die Meisterrunde
wurde also knapp und zielgenau
um einen Platz verfehlt. 

Mit dem Ziel der Meisterschaft
und einigem altersbedingten
„Nachwuchs“ starteten wir also

in die Kreisklasse. Der Start
erfolgte durchwachsen mit einem

Unentschieden, einem Sieg und
einer Niederlage, so dass wir
dachten die Meisterschaft wäre
gelaufen. Danach gewannen wir
allerdings mehrere Spiele in Folge.
Plötzlich standen wir auf Platz 3
und mussten in den letzten beiden
Spielen noch zum Spitzenreiter
und zum Zweitplatzierten. Die
Meisterschaft war wieder in greif-
barer Nähe. Leider verloren wir die
direkten Vergleiche. Deshalb lan-
deten wir letztendlich auf einem
guten und verdienten 3ten Platz.
Schade, aber wir brauchen ja auch
noch ein Ziel für das es sich lohnt,
die alten Knochen hinzuhalten!

Die Stimmung war stets hervorra-
gend, woran unsere
Thomasburger Jungs, von denen

Fortsetzung auf Seite 17   
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Alte Herren

Die „Alten Herren“ haben das 2te Jahr überstanden ... 

Fortsetzung von Seite 16

insgesamt 8 im Einsatz waren,
einen gehörigen Anteil hatten.
Robin Göhlke, Marcus Falkenberg,
Michael Lubzyk, Jörn Bulwan,
Marc Meyer, Christian Behrendt,
Kai Stute und Thomas Simon spiel-
ten im ungewohnten grün-weiß
und fanden Gefallen daran, das
mehr der Ball und weniger die
Spieler laufen. Nur zu einem

Mannschaftsfoto hat es noch nicht
gereicht. Gerüchte besagen Grün-
Weiß steht den Thomasburger und
Göhrder Jungs nicht. 

Für die nächste Saison wün-
schen wir uns soviel Spaß wie in
den letzten Jahren und vielleicht
gewinnen wir ja wirklich noch mal
was.
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Der Ball rollt!
(tbn) Unsere U7 Mannschaften

mit dem Jahrgang 2005/2006
haben wir aufgrund starkem
Spieleraufkommen in zwei Mann-
schaften aufgeteilt, wo sie in der
Pokalrunde erste Spielpraxis und
Punkte einsammelten. Zum Ende
der diesjährigen Saison wurde ein
Zeltlager samt Eltern und Betreu-
ern auf dem Thomasburger
Sportplatz veranstaltet. Bei nicht
wirklich schönem Wetter wurde am
Nachmittag noch Fußball gespielt
und unsere Kleinen konnten sich
richtig austoben, so das die letzten
um 23:00 Uhr in den Zelten ver-
schwunden waren. Am späten
Nachmittag wurde gegrillt. Am
Sonntag frühstückten alle zusam-
men und fuhren glücklich nach
hause. Die Eltern kümmerten sich
liebevoll um Getränke und sonstige
Verpflegung der Kinder. Hierzu
nochmal vielen Dank!

Unsere Spieler im Jahrgang
2002, die in Neetze ein zweit-
Spielrecht haben, belegten bei den
Hallenkreismeisterschaften den 4.
Tabellenplatz in der Endrunde mit
nur einer Niederlage . In der Feld-
saison 2013 wurden Sie Staffel-
sieger.

Herzlichen Glückwunsch

Unsere Spielgemeinschaft in

dem Jahrgang 2001, mit dem TuS
Neetze, belegte den dritten Platz in
der 1. Kreisklasse. Dieses Ergeb-
nis ist viel mehr als man vor der
Saison für möglich hielt!

Was bringt die Zukunft?

In der kommenden Spielzeit wird
es wieder eine U7 Mannschaft
geben (Jahrgang 2007 und jün-
ger), die in Thomasburg von Lasse
Jarraß trainiert wird und dort auch
ihre Spiele austrägt.

Unsere neu gemeldete U8 mit
dem Jahrgang 2006 wird von
Matthias Gwenner betreut. Auch
sie trainieren und spielen auf dem
Sportplatz in Thomasburg.

Bei unserer U9 mit dem Jahr-
gang 2005 werden wir mit dem
TuS Neetze eine Spielgemein-
schaft auf die Beine zu stellen.
Diese Mannschaft wird ebenfalls in
Thomasburg spielen und von Ingo
Hoffmann betreut.

In den Jahrgängen 2004 und
2003 sind Thomasburger Spieler
mit einer Zweitspielgenehmigung
vertreten.

Die erfolgreiche Spielgemein-
schaft mit dem Jahrgang 2001 wird
aufgelöst.

Da Neetze, mit den Herren, im

Fortsetzung auf Seite 20   

Vereinsheim/TermineVereinsheim/TermineVereinsheim/TermineJugend
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Der Ball rollt!

Jugend

nächsten Jahr um den Aufstieg in
die Landesliga spielen möchte,
benötigen sie zwei Mannschaften,
die auf dem  Elfer Feld spielen.
Hierfür werden unsere Spieler
einen Jahrgang höher benötigt.
Leider ist dieses mit einem
Zweitspielrecht nicht möglich, da
es sich dann schon um die C-
Jugend handelt. Trotz alledem wer-
den unsere Jungs auch weiter in
Neetze spielen, mit einem Neetzer
Pass (für 1Jahr) um auch einen

Jahrgang höher spielen zu können.
Diese Spieler bleiben aber bei-
tragszahlende Mitglieder des
Thomasburger SV!

Für alle aufgeführten Jahrgänge
benötigen wir immer noch Spieler,
die Lust am Kicken haben, aber
auch Betreuer für unsere Jahr-
gänge 2005 und jünger, die Freude
mit dem Umgang der Kleinen
haben!

Einen Dank gilt allen Beteiligten
der Jugendabteilung des Thomas-
burger SV!
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Pokalsaison

(jkl) Thomasburg und der Kreis-
pokal – eine ganz besondere
Beziehung! Nachdem wir letzte
Saison noch blamabel bereits in
der ersten Runde in Radbruch die
Segel streichen mussten, gelang in
diesem Jahr etwas ganz Großes,
naja zumindest fast.

Alles begann noch vor dem
ersten Liga-Spieltag Ende Juli: Bei
sommerlichen Temperaturen be-
zwangen wir den MTV Handorf im
Elfmeterschießen mit 5:3, nur drei
Tage später war der erste Kreis-
ligist fällig. Der SV Ilmenau II
wurde ebenfalls im Elfmeterschie-
ßen besiegt (6:5). Matchwinner
war, wie auch in den folgenden
Spielen, unser Torwart Ingo
Hoffmann. Zuletzt stand er 2007
unter Trainer Frank Dühring zwi-
schen den Pfosten und nun sicher-
te er mit seinen Paraden in der
regulären Spielzeit sowie vielen
gehaltenen Elfmetern das stete
Weiterkommen im Pokal.  Auch in
der Liga verzweifelten die gegneri-
schen Stürmer reihenweise an ihm,
nicht umsonst wurde er auf der

Jahreshauptversammlung zum
Sportler des Jahres 2012 gewählt. 

Im Viertelfinale wartete dann am
Tag der Deutschen Einheit der
nächste Brocken auf uns: Es ging
gegen den Vastorfer SK, der gera-
de erst aus der Bezirksliga abge-
stiegen war und natürlich möglichst
sofort wieder aufsteigen wollte.
Doch unsere Jungs kämpften und
belohnten sich mit dem
Führungstreffer zum 1:0. Im Laufe
der Partie kam Vastorf allerdings

Pokalsaison 2012/13

Präsident Jürgen Stephan mit
Torwart Ingo Hoffmann

Quelle: hmu, 15.02.2013
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doch noch zum Ausgleich und
hätte durch einen Foulelfmeter
auch noch in Führung gehen kön-

nen, doch Ingo
Hoffmann war zur
Stelle und parierte
den Strafstoß. So
ging es ins Elfmeter-
schießen, man könn-
te sagen: Wie immer.
Und auch dieses
wurde gewonnen mit
5:4, wie immer.  

Nach einer langen
Pause (bedingt durch
die winterlichen Ver-

hältnisse an Ostern) ging es im
April dann ins Halbfinale, hier war
der Gegner abermals ein Kreis-
ligist. Der MTV Soderstorf war im
letzten Jahr sogar Finalist gewe-
sen, dümpelte dann aber im unte-
ren Mittelfeld der Kreisliga umher.
Vor dem Spiel schienen die Rollen
dennoch klar verteilt und
Soderstorf ging als großer Favorit
ins Spiel. Dem wurden sie aber
nicht gerecht, denn unsere Spieler
kämpften, rannten und spielten
einen wirklich sauberen Ball.
Thomasburg dominierte klar das
Spiel und ließ den Soderstorfern
keine Räume. Da war es auch kein
Wunder, dass wir in Führung gin-
gen und diese im weiteren
Spielverlauf sogar noch ausbauen

Fortsetzung von Seite 21

Pokalsaison 2012/13

Der Vorstand (Robin Göhlke und Jonas
Kalauch) beobachtet das Halbfinale
von der VIP-Loge aus Quelle: Michael Behns, 2013

Pokalsaison

Vor dem Spiel gegen Soderstorf Quelle: jkl, 2013
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Pokalsaison 2012/13

Pokalsaison

Fortsetzung auf Seite 24   

Wochen später stand schon das
Endspiel an. Und hier kam es zu
einem echten Derby, denn Gegner
war der TuS Barskamp (die hatten
Wendisch Evern im Elfmeter-
schießen besiegt). Am Abend vor
Himmelfahrt war es dann auf der
Sportanlage der Lüneburger SV

konnten, das 2:0 war auch gleich-
zeitig der Endstand. Eine ganz
starke Mannschaftsleistung kata-
pultierte uns somit ins Finale des
Kreispokals und Keeper Hoffmann
verlebte zur Abwechslung einen
Abend ohne
Elfmeter!

Nach dem klar-
sten Ergebnis der
diesjährigen Po-
kalsaison (und
das gegen den
v e r m e i n t l i c h
schwersten Geg-
ner!) gab es als
Belohnung für die
Mannschaft auch
noch eine gran-
diose Pyroshow
mit Rauchbom-
ben, Bengalos
sowie Raketen!
Der Finaleinzug
wurde natürlich
auch noch ent-
sprechend begos-
sen, eine große
Rolle spielte dabei
der Pokal von
2005, der als
Getränkebehältnis
herhalten musste. 

Keine zwei
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Pokalsaison 2012/13

Pokalsaison
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soweit. Vor rund 450 Zuschauern
fand das Finale statt und unsere
Thomasburger Fans hatten ordent-
lich was aufgefahren: Hermi hatte
einen Bus organisiert, der die här-
testen Fans hin und zurück brach-
te. Unser Fanblock positionierte
sich neben der Thomasburger
Ersatzbank und wurde mit Bannern
und Fahnen geschmückt. Die opti-
sche Unterstützung war somit
gegeben und auch die akustische
Unterstützung sollte überragend
werden. Für den richtigen
Rhythmus sorgten zwei Trommeln,
für die passende Koordination der
Fangesänge ein Einpeitscher mit

Megaphon. Nahezu alle
Thomasburger Fans stimmten in
die Schlachtrufe ein und sorgten
für eine unvergessliche Atmos-
phäre. Unsere Spieler hatten
Gänsehaut beim Einlaufen, so
berichtete Stürmer Ronny Möller.
Jeder Spielzug nach vorne wurde
frenetisch beklatscht und bejubelt,
alleine für die Leistung auf den
Rängen hätten wir den Pokal ver-
dient gehabt. Das Spiel selbst war
in der ersten Hälfte ausgeglichen,
erst nach dem Seitenwechsel
kamen beide Teams zu einigen
Torchancen. Doch entweder waren
die Torhüter oder das Aluminium
dem Torerfolg im Weg. So hieß es
nach 90 torlosen Minuten einmal
mehr: Elfmeterschießen. Unsere
Fans hatten derweil ihr
Möglichstes gegeben und das
Team mit Dauersupport nach vorne
gepeitscht. Fantechnisch waren
die Thomasburger also ganz vorne
dabei, von den Barskampern
Zuschauern war auf der anderen
Seite nicht viel zu hören.
Besonders hervorheben muss man
auf unserer Seite die ganz harten
Fans, die „Thomasburg Ultras“. Sie
sorgten für das Anstimmen der vie-
len Fangesänge.

Im Elfmeterschießen ruhten nun
alle Hoffnungen auf unseren
Schützen und Torwart Hoffmann.

Unsere Zaunfahnen Quelle: jkl, 2013



TSV Nachrichten 2013 25

TH
O

M
A

SB
U

R
G

ER
 S

V 
H

ER
R

EN
, H

in
ru

nd
e 

20
13

/1
4,

 2
. K

re
is

kl
as

se
S

p
ie

lt
a
g

S
p

ie
l

U
h

rz
e
it

H
e
im

G
a
s
t

S
o

 0
4
.0

8
.2

0
1
3

0
0
5

1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

O
ch

tm
is

se
r 

S
V

 I
I

:
S

o
 1

1
.0

8
.2

0
1
3

0
0
9

1
3
:0

0
S

V
 E

in
tr

a
ch

t 
L
ü
n
e
b
u
rg

 I
II

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 1

8
.0

8
.2

0
1
3

0
2

2
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

F
C

 E
ch

e
m

:
S

o
  

2
5
.0

8
.2

0
1
3

0
3

2
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

M
T

V
 W

itt
o
rf

:
S

o
  

0
1
.0

9
.2

0
1
3

0
3

9
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

T
S

V
 A

d
e
n
d
o
rf

 I
I

:
S

o
 0

8
.0

9
.2

0
1
3

0
4

6
1
5
:0

0
S

V
 G

ö
h
rd

e
/N

.
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 1

5
.0

9
.2

0
1
3

0
5

0
11

:0
0

E
S

V
 L

ü
n
e
b
u
rg

 I
I

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 2

2
.0

9
.2

0
1
3

0
6

1
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
T

V
 A

rt
le

n
b
u
rg

:
S

o
 2

9
.0

9
.2

0
1
3

0
6

7
1
3
:0

0
M

T
V

 H
a
n
d
o
rf

 I
I

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
F

r 
0

4
.1

0
.2

0
1
3

0
7

7
1
9
:3

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
V

 W
e
n
d
is

ch
 E

ve
rn

 I
I

:
F

r 
11

.1
0
.2

0
1
3

0
8

8
1
9
:3

0
V

fL
 B

le
ck

e
d
e
 I

I
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 2

0
.1

0
.2

0
1
3

0
9

3
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

T
S

V
 G

e
lle

rs
e
n
 I

II
:

S
o

 2
7
.1

0
.2

0
1
3

1
0
1

1
2
:0

0
T

u
S

 E
rb

st
o
rf

 I
I

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 0

3
.1

1
.2

0
1
3

1
0
9

1
4
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
V

 K
a
rz

e
:

S
o

 1
0
.1

1
.2

0
1
3

11
5

1
2
:0

0
S

V
 S

ch
a
rn

e
b
e
ck

 I
I

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 1

7
.1

1
.2

0
1
3

1
2
1

1
2
:0

0
O

ch
tm

is
se

r 
S

V
 I

I
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 2

4
.1

1
.2

0
1
3

1
3
3

1
4
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
V

 E
in

tr
a
ch

t 
L
ü
n
e
b
u
rg

 I
II

:
S

o
 0

1
.1

2
.2

0
1
3

1
4
2

1
4
:0

0
F

C
 E

ch
e
m

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:

Spielpläne 13/14 Hinrunde



26 TSV Nachrichten 2013

Spielpläne 13/14 Hinrunde

U
9 JSG

 Thom
asburg/N

eetze, F-Junioren 2. K
reisklasse, H

inrunde 2013/2014
S

p
ie

lta
g

S
p

ie
l

U
h

rz
e
it

H
e
im

G
a
s
t

S
o
 1

8
.0

8
.2

0
1
3

0
0
2

11
:0

0
U

9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

U
9
 T

S
V

 G
e
lle

rse
n

:
S

a
 2

4
.0

8
.2

0
1
3

0
0
6

1
3
:0

0
U

9
 S

V
 E

in
tra

ch
t L

ü
n
e
b
u
rg

U
9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

:
S

o
 0

1
.0

9
.2

0
1
3

0
11

11
:0

0
U

9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

U
9
 T

u
S

 E
rb

sto
rf

:
S

a
 0

7
.0

9
.2

0
1
3

0
1
6

1
4
:0

0
U

9
 JS

G
 E

lb
ta

l
U

9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

:
S

o
 1

5
.0

9
.2

0
1
3

0
1
8

11
:0

0
U

9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

U
9
 L

ü
n
e
b
u
rg

e
r S

K
 H

a
n
sa

 2
:

S
o
 2

2
.0

9
.2

0
1
3

0
2
2

11
:0

0
U

9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

U
9
 V

fL L
ü
n
e
b
u
rg

 2
:

F
r 2

7
.0

9
.2

0
1
3

0
2
7

1
7
:3

0
U

9
 M

T
V

 T
re

u
b
u
n
d
 L

ü
n
e
b
u
rg

 2
U

9
 JS

G
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tze

:

U
8 Thom

asburger SV, F-Junioren 1. K
reisklasse, H

inrunde 2013/2014
S

p
ie

lta
g

S
p

ie
l

U
h

rz
e
it

H
e
im

G
a
s
t

S
a
 1

7
.0

8
.2

0
1
3

0
0
3

1
3
:3

0
U

8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
U

8
 M

T
V

 T
re

u
b
u
n
d
 L

ü
n
e
b
u
rg

:
S

o
 2

5
.0

8
.2

0
1
3

0
0
8

U
8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
sp

ie
lfre

i
:

F
r 3

0
.0

8
.2

0
1
3

0
1
0

1
7
:3

0
U

8
 JS

G
 G

ö
h
rd

e
/D

a
h
le

n
b
u
rg

U
8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
:

S
a
 0

7
.0

9
.2

0
1
3

0
1
5

1
3
:3

0
U

8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
U

8
 L

ü
n
e
b
u
rg

e
r S

K
 H

a
n
sa

 2
:

F
r 1

3
.0

9
.2

0
1
3

0
1
8

1
7
:0

0
U

8
 F

C
 H

e
id

e
ta

l
U

8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
:

S
a
 2

1
.0

9
.2

0
1
3

0
2
3

1
3
:3

0
U

8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
U

8
 JS

G
 Ilm

e
n
a
u
/W

e
n
d
isch

:
F

r 2
7
.0

9
.2

0
1
3

0
2
5

1
7
:0

0
U

8
 T

u
S

 B
a
re

n
d
o
rf

U
8
 T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r S

V
:











TSV Nachrichten 2013 31

TH
O

M
A

SB
U

R
G

ER
 S

V 
H

ER
R

EN
, R

üc
kr

un
de

 2
01

3/
14

, 2
. K

re
is

kl
as

se
S

p
ie

lt
a
g

S
p

ie
l

U
h

rz
e
it

H
e
im

G
a
s
t

S
o

 1
7
.1

1
.2

0
1
3

1
2

1
1
2
:0

0
O

ch
tm

is
se

r 
S

V
 I

I
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 2

4
.1

1
.2

0
1
3

1
3

3
1
4
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
V

 E
in

tr
a
ch

t 
L
ü
n
e
b
u
rg

 I
II

:
S

o
 0

1
.1

2
.2

0
1
3

1
4
2

1
4
:0

0
F

C
 E

ch
e
m

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 0

2
.0

3
.2

0
1
4

1
5
2

1
5
:0

0
M

T
V

 W
itt

o
rf

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 0

9
.0

3
.2

0
1
4

1
5

9
1
5
:0

0
T

S
V

 A
d
e
n
d
o
rf

 I
I

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 1

6
.0

3
.2

0
1
4

1
6
7

1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
V

 G
ö
h
rd

e
/N

.
:

S
o

 2
3
.0

3
.2

0
1
4

1
7

2
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

E
S

V
 L

ü
n
e
b
u
rg

 I
I

:
S

o
 3

0
.0

3
.2

0
1
4

1
8
3

1
5
:0

0
S

T
V

 A
rt

le
n
b
u
rg

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 0

6
.0

4
.2

0
1
4

1
8
9

1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

M
T

V
 H

a
n
d
o
rf

 I
I

:
S

o
 1

3
.0

4
.2

0
1
4

1
9

3
1
2
:1

5
S

V
 W

e
n
d
is

ch
 E

ve
rn

 I
I

T
h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 2

7
.0

4
.2

0
1
4

2
0

8
1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

V
fL

 B
le

ck
e
d
e
 I

I
:

S
o

 0
4
.0

5
.2

0
1
4

2
1
2

1
3
:0

0
T

S
V

 G
e
lle

rs
e
n
 I

II
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

o
 1

1
.0

5
.2

0
1
4

2
2
3

1
5
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

T
u
S

 E
rb

st
o
rf

 I
I

:
S

o
 1

8
.0

5
.2

0
1
4

2
3
2

1
5
:0

0
S

V
 K

a
rz

e
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

:
S

a
 2

4
.0

5
.2

0
1
4

2
3
9

1
7
:0

0
T

h
o
m

a
sb

u
rg

e
r 

S
V

S
V

 S
ch

a
rn

e
b
e
ck

 I
I

:

Spielpläne 08/09 RückrundeSpielpläne 13/14 Rückrunde

U
9 

JS
G

 T
ho

m
as

bu
rg

/N
ee

tz
e,

 F
-J

un
io

re
n 

2.
 K

re
is

kl
as

se
, R

üc
kr

un
de

 2
01

3/
20

14
S

p
ie

lt
a
g

S
p

ie
l

U
h

rz
e
it

H
e
im

G
a
s
t

S
a

 2
6
.0

4
.2

0
1
4

0
3

2
1
3
:0

0
U

9
 T

S
V

 G
e
lle

rs
e
n

U
9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
:

S
o

 1
1

.0
5
.2

0
1
4

0
3

3
11

:0
0

U
9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
U

9
 S

V
 E

in
tr

a
ch

t 
L
ü
n
e
b
u
rg

:
S

o
 1

8
.0

5
.2

0
1
4

0
3
7

11
:0

0
U

9
 T

u
S

 E
rb

st
o
rf

U
9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
:

D
i 2

0
.0

5
.2

0
1
4

0
4

1
1
7
:3

0
U

9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
U

9
 J

S
G

 E
lb

ta
l

:
S

o
 2

5
.0

5
.2

0
1
4

0
4

7
11

:0
0

U
9
 L

ü
n
e
b
u
rg

e
r 

S
K

 H
a
n
sa

 2
U

9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
:

S
o

 1
5
.0

6
.2

0
1
4

0
4

9
11

:0
0

U
9
 V

fL
 L

ü
n
e
b
u
rg

 2
U

9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
:

S
o

 2
2
.0

6
.2

0
1
4

0
5

5
11

:0
0

U
9
 J

S
G

 T
h
o
m

a
sb

u
rg

/N
e
e
tz

e
U

9
 M

T
V

 T
re

u
b
u
n
d
 L

ü
n
e
b
u
rg

 2
:



32 TSV Nachrichten 2013

Leider, leider zeigten gleich drei
Thomasburger Nerven und verfehl-
ten das Barskamper Tor komplett.
Auch Ingo Hoffmann konnte keinen
Schuss halten, dafür waren sie zu
platziert geschossen. Schließlich
mussten wir uns dem TuS
Barskamp geschlagen geben (2:3)
und ohne Pokal die Heimreise ins
Vereinsheim antreten. 

Hier wurde, nach kurzer
Trauerphase, der zweite Platz aus-
giebig und feucht-fröhlich gefeiert.
Die Letzten gingen am frühen
Morgen um kurz vor 7 bei aufge-
hender Sonne nach Hause.

Die
Thomasburg
Ultras 

Fortsetzung von Seite 24

Pokalsaison 2012/13

Quelle: luenesport, 2013

Pokalsaison
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Badminton

Badminton 2013
(wpn) Unsere Badmintonabtei-

lung trifft sich jeden Montag in der
Neetzer Sporthalle von 18:00 bis
20:30 Uhr, außer in den
Schulferien.

Wir haben bis zu 5 Felder zur
Verfügung, die jedoch in letzter
Zeit nicht voll genutzt werden, da
wir 6-12 Spieler waren (20 wären
möglich). Also wer Lust hat, kann

gerne am Montag abend kommen
und mitspielen.

Euer Ressortleiter Badminton.

Wilfried Petersen
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Junkernhof-Lauf 2013

Eine Panne trübte die Veranstaltung
(wrx) Es stimmte eigentlich alles:

die Vorbereitungen liefen gut,
reichlich Anmeldungen waren zu
verzeichnen, das Wetter passte
und auch eine Mehrzwecktasche
zum 10. Junkernhof-Lauf hatten
wir fuer jeden Läufer und Walker
bereitgelegt.

Als um 10:00 Uhr der Startschuß
die ersten Läufer auf die 16,7 km
Streckte schickte, ahnte noch nie-
mand, daß während der
Veranstaltung einiges schief laufen
wird. Nachdem auch die letzten
Walker und Läufer auf der Strecke
waren, begann das Warten auf die
ersten Zieleinläufe.

Doch plötzlich erreichte uns auf
dem Sportplatz ein Funkspruch der
Radenbecker Feuerwehr. Wenig
später meldete sich auch der 5 km
Getränkestand. Beide Positionen

liegen an der 10,5 km Strecke. Es
wurde angefragt, wann denn die
ersten Läufer und Walker die
Getränkestelle erreichen oder die
Feuerwehr passieren. Ok, dann
waren die Läufer heute etwas lang-
samer unterwegs, dachte man im
Organisationsteam.

Als jedoch die ersten Läufer ins
Ziel liefen und über schlechte
Ausschilderung, Verlaufen und zu
wenig Getränke auf der Strecke
schimpften, fuhr Reini die Strecke
ab. Kurze Zeit später berichtete er
von umgestellter Beschilderung,
entfernten Schildern und verwisch-
ten Kreidemarkierungen. 

Diese Manipulationen wurden
zwischen km 4 und 5 vorgenom-
men. Die Folge war, daß die 5 km
Getränkestelle nicht angelaufen

Fortsetzung auf Seite 35   
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Junkernhof-Lauf 2013

Eine Panne trübte die Veranstaltung

Fortsetzung von Seite 34

Infos zum TSV unter www.tho-
masburgersv.de,
oder einfach den
QR-Code mit
dem Smartphone
einscannen

wurde und die 10,5 km Läufer und
Walker wurden auf die 16,7 km
Strecke fehlgeleitet. Ortsunkundige
(und das waren die Meisten) blieb
nur die Möglichkeit, der 16,7 km 

Ausschilderung zu folgen,
andernfalls hätten sie sich im
Waldgebiet Thomasburg, Breetze,
Neetze verlaufen.

Unser Junkernhof-Lauf ist Teil
des SALAH Cups. Durch die mani-
pulierten Streckenlängen, ent-
sprach dieser Lauf nicht der
Ausschreibung. Das Organisati-
onsteam war sich einig, den 10.
Junkernhof-Lauf aus der SALAH-
Cup Wertung zu nehmen.

Demnächst beginnt die Planung

für den 11. Junkernhof-Lauf 2014
und das Organisationsteam ist
gefordert, Maßnahmen zu ergrei-
fen, um Manipulationen an der
Strecke bei künftigen Laufveran-
staltungen zu verhindern.

Das Organisationsteam dankt
allen Helfern, ohne die deiese
Veranstaltung nicht möglich wäre.
Der Junkernhof-Lauf 2014 findet

am 27.04.2014 statt.
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Siegerliste des 10. Junkernhof-Lauf 2013
MWPl Startnr. Name Verein Zeit

Bambinilauf, w
1 10 Emma Jones 0:04:54
2 1 Sarah Ibe Harsefeld 0:04:58
3 11 Alisa Fahrbach 0:04:59
Bambinilauf, m
1 12 Jonathan Rosenhagen MTV Amelinghausen LT 0:04:15
2 4 Lucas Loichen 0:04:39
3 371 Johannes Gütschow 0:04:56
5 km Walken, w
1 296 Britt Beckmann 0:42:08
2 52 Gisela Rexh.-Schulz 0:42:30
3 50 Ilona Rexhausen 0:45:09
5 km Walken, m
1 144 Hajo Gerkens 0:41:09
2 48 Nils Hildebrandt 0:47:41
3 68 Bernd Heuer Thomasburger SV 0:52:56
5 km Laufen, w
1 127 Marie Trenkel Lüneburger SV 0:20:26
2 141 Mareen Wiepcke LSV 0:21:39
3 126 Viktoria-Louise Tietz Lüneburger SV 0:22:31
5 km Laufen, m
1 91 Leo Nabrotzky LSV 0:19:49
2 422 Maximilian Winkler MTV Bad Bevensen 0:22:31
3 130 Wilhelm Trübendörfer LT Kolping Markt Schwaben 0:22:40
10,5 km Walken, w
1 77 Simone Kleiner 2:11:15
2 82 Monika Schuster TSV Altenmedingen 2:19:38
3 75 Silke Hochfeld 2:21:35
10,5 km Walken, m
1 67 Norbert Sternb.-Stark 1:38:59
2 99 Konstantin Kowalenko Dahlenburger SK 1:41:22
3 279 Joh. Lemmermann VfL Suderburg 1:54:52
10,5 km Laufen, w
1 225 Lisa Feuerherdt Post SV Uelzen 0:50:04
2 206 Karolin Ahrens 0:51:10
3 154 Hanna Sophie Heuer Thomasburger SV 0:53:29
10,5 km Laufen, m
1 262 Frithjof Ludewig Tri-Michels Hamburg 0:48:23
2 372 Markus Korn 0:48:59
3 160 Christopher Leske TSV Gellersen 0:49:18
16,7 km Laufen, w
1 330 Kathrin Bensemann 1:14:31
2 69 Doreen Müller 1:17:11
3 348 Bärbel Rievel Tri-Team-Lüneburg 1:17:32
16,7 km Laufen, m
1 351 Carsten Horn VfL Suderburg 1:05:37
2 331 Alexander Temmen Triathlon Team Lüneburg 1:08:35
3 346 Arend Haselhoff VfL Lüneburg 1:08:38

Laufen & Walken



Thomasburger Läufer bei Laufveranstaltungen 2012/13

01.07.12: Sternlauf Hansetage 18.11.12: Gellersen
Reinhard Schulz ca.10 km Ingo Romich 10,7 km 00:52:18
Markus Bohr ca.10 km W. Rexhausen 10,7 km 01:03:52
Ingo Romich 10 km 24.02.13: Amelinghausen
W. Rexhausen 10 km Reinhard Schulz 11,2 km 01:01:20
J. P. Trenner 10 km Ingo Romich 11,2 km 00:49:49
19.08.12: Amelinghausen Ulf Heuer 11,2 km 00:55:49
Reinhard Schulz 9,2 km 00:46:41 Hanna S. Heuer 11,2 km 00:55:51
Michael Wolter 9,2 km 00:46:24 Michael Wolter 5,2 km 00:22:40
W. Rexhausen 9,2 km 01:00:59 17.03.13: Scharnebeck
09.09.12: Tiergartenlauf Lbg. Reinhard Schulz 10,5 km 00:48:11
W. Rexhausen 10,5 km 01:06:17 Markus Bohr 10,5 km 00:52:42
Reinhard Schulz 10,5 km 00:49:22 W. Rexhausen 10,5 km 01:07:19
Markus Bohr 10,5 km 00:53:29 Ulf Heuer 10,5 km 00:47:36
Ingo Romich 10,5 km 00:56:54 01.04.2013: Echem
16.09.12: Adendorf Reinhard Schulz 10 km 00:46:12
Michael Wolter 10,1 km 00:43:43 Ingo Romich 10 km 00:55:29
Reinhard Schulz 10,1 km 00:46:05 12.05.2013: Bevensen 
Markus Bohr 10,1 km 00:47:28 Reinhard Schulz 9,6 km 00:44:48
28.10.12: Himbergen 02.06.2013: Hohnstorf 
Markus Bohr 9,8 km 00:47:58 Ulf Heuer 10,6 km 00:49:16
Reinhard Schulz 9,8 km 00:43:58 Hanna S. Heuer 10,6 km 00:49:19
Ingo Romich 9,8 km 00:50:52 23.06.2013: Dahlenburg
18.11.12: Gellersen Reinhard Schulz 4,6 km 00:21:21
Markus Bohr 10,7 km 00:52:52 Ingo Romich 4,6 km 00:22:37
Reinhard Schulz 10,7 km 00:48:49 W. Rexhausen 4,6 km 00:27:47

Regionale Volksläufe 2013/2014
2013 2014

18.08 VL  Amelinghausen [SC] 23.02. VL Amelinghausen [SC]
08.09. VL Lüneburg [SC] 09.03. Celler Wasa-Lauf
15.09. Airportrace Hamburg 16.03. VL Scharnebeck [SC]
15.09. Adendorfer VL [SC] 21.04. Echemer Dorflauf
03.10. Köhlbrandbrückenlauf 27.04. JHL Thomasburg [SC]
13.10. VL Bleckede [SC] 04.05. Marathon Hamburg
27.10. Göhrdelauf Himbergen 01.06. Deichlauf Hohnstorf [SC]
03.11. Hitzacker Herbsthärte 15.06. Stadtlauf Buchholz
03.11. Volkslauf Gellersen [SC] 22.06. Dahlenburger Moorlauf

17.08 VL Amelinghausen [SC]
07.09. VL Lüneburg [SC]

[SC] = SALAH-Cup 14.09. Adendorfer VL [SC]

Laufen & Walken

TSV Nachrichten 2013 37
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Kickertunier

Gute Platzierungen beim

Lüneburger Kickerturnier

Fortsetzung auf Seite 39   

(wrx) Zuerst war es nur eine
Idee: Hans-Werner und Rainer
wollten an einem Kickerturnier in
Lüneburg teilnehmen. Der Team-
name sollte „Thomasburg“ sein.
Jeden Sonntag zum Frühschoppen
wurde gekickert, um sich in Form
zu bringen. Das gegnerische Team
mit Ingo und Wolfgang waren die
Trainingspartner. Da  beide Teams
gleich stark waren, meldeten wir 2
Thomasburger Teams zum Kicker-
tunier an. „Thomasburg I“ mit
Hans-Werner und Rainer und
Thomasburg II mit Ingo und
Wolfgang.

Dann war es soweit, am
Samstag den 23. Febr. 2013 stieg
im Lüneburger Autohaus B&K das
2. Kickerturnier der Allianz und lue-
nesport.de. Im Vorfeld mussten
über 10 Teams leider absagen, am

Ende konnten immerhin trotzdem
48 Teams an den Start gehen. Um
13 Uhr rollte der erste Ball, um
18:10 Uhr wurde das letzte Spiel
abgepfiffen.

In der Vorrunde hatten beide
Thomasburger Teams leichtere
Gegner und so ging es in die 2.
Runde. Hier trafen wir auf Teams,
die in der Hamburger Kickermei-
sterschaft ganz oben mitspielen.
Beide Thomasburger Teams muß-
ten sich in dieser Runde geschla-
gen geben. In der Gesamtplatzie-
rung belegte „Thomasburg II“ mit
Ingo Hoffmann und Wolfgang
Rexhausen den 16. Rang und
„Thomasburg I“ mit Hans-Werner
Hanisch und Rainer Bürger er-
reichte einen passablen 19. Platz.
Als Preis durften beide Teams je
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Kickertunier

ein 5 Liter Fass Dachs – Bier mit
nach Hause nehmen.

Wir erlebten bei dieser gelunge-

nen Veranstaltung einen schönen
Nachmittag in geselliger
Atmosphäre. Und auch  2014 wer-
den wir wieder dabei sein.

Teilnehmer des Kickerturnieres: (v.l.) Rainer Bürger, Wolfgang Rexhau-
sen, Ingo Hoffmann und Hans-Werner Hanisch Quelle: hjs, 23.02.2013
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Punschlauf 2012

(wrx) Beim Thomasburger
Punschlauf am 30.12.2012 trafen
sich die Schlümpfe mit Mama Bär
und jeder Menge Nikoläuse, und
alle wollten nur eines: ein bisschen
Bewegung, ein bisschen plaudern
und Spaß haben. 

Ganz gleich, ob joggen, Walken
oder nur spazieren gehen - den
rund 80 Teilnehmern war freige-
stellt, wie schnell sie unterwegs
sind.

Vorneweg starten die Jogger, die
schnell außer Sicht geraten. Im
Mittelfeld marschieren die Walker
und ganz hinten ein Pulk
Spaziergänger. Auch ein paar

Hunde sind mit unterwegs. 

Über genau 5,3 Kilometer geht
die Strecke - zunächst entlang der
Kreisstraße Richtung Bavendorf,
dann in den Wald und schließlich
am Junkernhof vorbei zurück. Die
Zeit wird dabei nicht genommen -
schließlich geht es hier nur um den
Spaß an der Bewegung. 

Irgendwann trudeln alle wieder
beim Sportlerheim ein und schlür-
fen ihren heißen Punsch zu einem
leckeren Berliner.

Schon mal Vormerken: der
Punschlauf 2013 findet am 29.
Dezember statt!

Teilnehmerrekord und hoher Spaßfaktor

Punschlauf am 30.12.2012: viele Teilnehmer und eine suuuper Stimmung

Q
uelle: hm

u, 30.12.2012
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Termine / Kurzweil

Gar nicht witzig!

Datum Veranstaltung Veranstalter

28.09.2013
Laternenumzug in
Thomasburg

Gemeinde Thomasburg

05.10.2013 Laternenumzug in Radenbeck FFW Radenbeck

21.11.2013 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

29.12.2013 Punschlauf Thomasburger SV

17.04.2014 Preisskat im TSV Sportheim Thomasburger SV

27.04.2014 11. Junkernhof Lauf Thomasburger SV

Termine 2013/2014



42 TSV Nachrichten 2013

(hmu) Die Grafik zeigt, in welchen Spielklassen der TSV Fußball in den
Jahren 1951 bis 2013 gespielt hat.

Chronik

Aus der Chronik des TSV



Werbung
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„Lauf ohne Schnauf“

Portrait

(bhr) Im Jahre 2001 haben wir
uns als Experten für den Aufbau
einer Vereins-Internetseite Wolf-

gang Rexhausen „ins Boot
geholt“. Zu dieser Zeit gab der als
Leistungselektronik- Entwickler bei
einem Weltunternehmen angestell-
te Wolfgang Rexhausen zu verste-
hen, dass seine Zeit für den Verein
aufgrund seines beruflichen En-
gagements begrenzt sei.

Was sich trotz-
dem hieraus ent-
wickelt hat, darf
man als Glücks-
fall für den TSV
bezeichnen.

Bei Wolfgang
wuchs schnell die
Idee, dem dama-
ligen „Einsparten-
verein Fußball“
das Element
„Volkslauf“ hin-
zuzufügen. So
organisierte der

passionierte Jogger, der seit 1974
in Thomasburg und seit 1986 im
eigenen Einfamilienhaus „Am
Försterholz“ wohnt, im Jahre 2003
mit Gleichgesinnten den „1. Jun-
kernhoflauf“, den ca. 40 Teilneh-
mer aus der näheren Umgebung
besuchten. Zum Joggen gelang er
übrigens mit knapp über 40 Jahren

auf ärztliches Anraten, sich mehr
bewegen zu mögen. Im Laufe der
Zeit stiegen bei Wolfgang seine
Ansprüche an sich selbst, die ihn
veranlassten zunächst am Flug-
hafenlauf in Zürich und an den
Halbmarathons in Eindhoven (NL)
und Rostock  sowie am Halbmara-
thon von Kopenhagen (DK) nach
Malmö (SE) teilzunehmen. Seine
größte Herausforderung fand er
durch die Teilnahme am Hamburg-
Marathon im Frühjahr 2005, auch
wenn er die gelaufene Zeit gerne
verschweigt. Aber bei einem Lauf
dieser Größe muss es auch Zweit-
, Dritt- usw. -platzierte und solche,
die „ohne Schnauf“ laufen, geben.
Unsere Anerkennung für diese
Leistung ist ihm jedenfalls gewiss.

Wolfgang, der als Pionier der
Laufbewegung in Thomasburg gilt,
schraubte aber auch seine
Erwartungen an den Junkernhof-
lauf peu a peu höher. Im Laufe der
Jahre wuchsen nicht nur die
Teilnehmerzahlen, auch der techni-
sche Fortschritt hielt, dank
Wolfgangs beruflicher Erfahrung,
bei unseren Laufveranstaltungen
mehr und mehr Einzug. Anmel-
dungen zum Lauf können via
Internet erfolgen, die Zeitnahme
erfolgt nicht mehr „handgestoppt“,

Wolfgang Rexhausen
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Portrait

sondern über sog. Strichcodeleser
und der Ausdruck der Platzie-
rungslisten und der Siegerurkun-
den der einzelnen Altersklassen
vollzieht sich, sobald alle relevan-
ten Daten maschinell erfasst sind,
per Knopfdruck. Die technischen
Vorbereitungen aller Maßnahmen
trifft Wolfgang. Ein Hauptanliegen
seinerseits zielte auf eine perfekte
Ausschilderung der Laufstrecke
hin. Im Jahre 2008 wurde der
Junkernhoflauf auf Wolfgang ´s
Initiative hin in die SALAH-Cup-
Wertung (eine Wertung der größ-
ten im Landkreis ausgerichteten
Laufveranstaltungen) aufgenom-
men. Einen herben Dämpfer haben
Wolfgang und seine zahlreichen
Mitstreiter beim 10. Junkernhoflauf
mit ca. 400 Teilnehmern hinneh-
men müssen, weil ein Hanswurst
an der Strecke manipulierte, indem
er Markierungen und Schilder ent-
fernte und Schlagbäume ver-
schloss. Für Wolfgang ist dies
Ansporn genug, bei künftigen
Veranstaltungen, die er sicher wie
immer perfekt organisieren wird,
nicht nur die Unbillen des Wetters,
sondern auch die Behinderungen
irgendeines Scharlatans in seinen
Organisationsablaufplan einzube-
ziehen.

Entspannter geht es für Wolfgang
beim Punsch-Lauf zu, der seit eini-
gen Jahren am letzten Sonntag
zwischen Weihnachten und Neu-
jahr vom Sportplatz aus mit gerin-
gem organisatorischen Aufwand
und ohne jegliche Zeitnahme
gestartet wird; anschließend wer-
den allen Teilnehmern Punsch und
Berliner gereicht. Wolfgang nimmt
an diesem Lauf traditionell als
W e i h n a c h t s -
mann verkleidet
teil und bringt
die Akteure auf
diese Weise
zum Schmun-
zeln.

Die Jahres-
hauptversamm-
lung am
20.2.2004 wähl-
te Wolfgang
Rexhausen zum
2. Kassenwart,
der für den
Beitragseinzug
und für das
Führen der
Mitgl iederl iste
verantwort l ich
zeichnet. Nur
wer weiß, dass
Wolfgang werk-
tags selten vor
19.00 Uhr von

„Lauf ohne Schnauf“

Fortsetzung auf Seite 46   

Wolfgang Rexhausen
beim Punschlauf
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der Arbeit zuhause ist, mag erah-
nen, was er sich neben
Internetpräsentation und der orga-
nisatorischen Bewältigung der
Junkernhoflauf-Vorbereitung auf-
gebürdet hatte. Dazu gesellten
sich während der Sommerzeit
auch noch diverse Trainingsein-
heiten im Joggen, um an Laufver-
anstaltungen im Kreis teilnehmen
zu können. Sein Hobby „Motorrad
fahren“ kam dabei häufig zu kurz.
Klar, dass man Verständnis dafür
aufbrachte, dass er dieses Amt bei
der Jahreshauptversammlung
2010 wieder abgab.

Seit gut 10 Jahren zeichnet
Wolfgang auch als verantwortlich
Redakteur und  Herausgeber der
TSV-Nachrichten verantwortlich.
Während dieser Zeit hat er das
„Outfit“ dieser Lektüre auf einen
professionellen Standard verbes-
sert. Dabei war er immer darauf
bedacht, die Kosten durch Werbe-
anzeigen aufzufangen. Dazu be-
durfte es seinerseits wiederum
zahlreicher Recherchen im Inter-
net, um den günstigsten Anbieter
für die von uns benötigte
Auflagenstärke ausfindig zu
machen. Der Vorstand des TSV ist
stolz darauf, seinen Mitgliedern
und den Einwohnern unserer

Region mit den TSV-Nachrichten
so eine brillante Informationsquelle
über das Vereinsgeschehen prä-
sentieren zu können. Wir wissen
aber auch, dass wir diesen
Umstand in erster Linie Wolfgang
Rexhausen zu verdanken haben.

Bei den sonntäglichen  „Redak-
tionsgesprächen“ der TSV-Nach-
richten-Redakteure im Sportheim
formte sich im Laufe der Zeit ein
neues Hobby von Wolfgang: Tisch-
fußball.

Mit Gleichgesinnten nahm
Wolfgang im Jahre 2012 erstmals
an der Kreismeisterschaft in dieser
Sportart teil und erreichte mit sei-
nem Spielpartner Ingo Hoffmann
auf Anhieb Platz 16 von mehr als
48 teilnehmenden Mannschaften.

Seit diesem Frühjahr ist
Wolfgang Vorruheständler. Wir
wünschen ihm, seine  (mehr) freie
Zeit vornehmlich seiner Familie
und seinen Hobbys, zu denen
auch das Reisen gehört, widmen
zu können. Wir sind aber auch
dankbar, wenn er die ein oder
andere Stunde auch künftig dem
Verein „schenkt“.

Fortsetzung von Seite 45

„Lauf ohne Schnauf“

Infos zum TSV unter www.thomas-
burgersv.de, oder
einfach den QR-
Code mit dem
Smartphone ein-
scannen

Portrait



Werbung
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Nachruf / Todesanzeigen

Nachruf
Im vergangenen Halbjahr mussten wir von unseren Vereinsmit-

gliedern, Heinrich Mieske, Albert Stute und Reinhard Miske
Abschied nehmen. 

Ihre Einsatzbereitschaft, ihre sportliche Begeisterung und ihre
Vereinstreue waren vorbildlich und werden uns fehlen. Sie hinter-
lassen eine große Lücke in unserem Verein.

„Was ein Mensch an Gutem an die
Welt hinaus gibt, geht nicht verloren.“

Albert Schweitzer



Todesanzeigen
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TSV-Fanshop

Fan-Shop des Thomasburger SV
TSV Aufkleber, klein

Größe, BxH: 70mm x 80mm

Preis: 0,50 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Aufkleber, groß

Größe, BxH: 153mm x 167mm

Preis: 1,00 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV Fanschal

Größe, BxH: 1670mm x 160mm

Preis: 8,00 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

Einkaufstasche, PVC, Motiv 10. Jhf-Lauf 

Größe, BxH: 360mm x 405mm

Preis: 1,00 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: TSV-Sportheim

TSV- Herrenarmbanduhr

Größe, Durchmesser: ca. 35 mm

Preis: 17,00 € incl. MwSt

Verfügbarkeit: sofort

Shop: Hans-Jürgen Stephan



Sudoku
(wrx) Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und jedem 3x3-Kasten alle Zahlen von1 bis 9 stehen.

mittel schwer
Die Lösungen finden Sie auf der vorletzten Seite.

Sudoku
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Vorstand, Anzeigen-Preise 

Anzeigen-Preise
1/1 Seite randlos 100 €
1/1 Seite 80 €
1/2 Seite 40 €
1/4 Seite 20 €

Sollten Sie Interesse daran haben, Ihre Firma, Gaststätte, Agentur
usw. in unserer nächsten Ausgabe zu bewerben, wenden Sie sich an
einen unserer Vorstandsmitglieder. Die TSV-Nachrichten erscheinen
einmal jährlich Ende August.

Der TSV-Vorstand

Jürgen Stephan
1. Vorsitzender
Tel.: 05859/1246
jv.stephan@t-online.de

Jens Hubensack
2. Kassenwart 
Tel.: 05859/1203
jens.hubensack@web.de

Robin Göhlke
2. Vorsitzender
Tel.: 04131/2030193
robin.goehlke@ergo.de 

Markus Bohr
Schriftführer
Tel.: 05823/6258
markus-bohr@t-online.de

Bernd Heuer
1. Kassenwart
Tel.: 05859/252
hmp-marketing
@t-online.de

Dieter Schröder
Leiter Schiedsrichterwesen
Tel.: 05859/208

Jörn-Hendrik Bulwan
Ressortleiter Fußball
Mobil: 0151 19697221
joernbulwan@aol.com 

Wolfgang Rexhausen
Ressortleiter Laufen
Tel.: 05859/447
thomasburgersv@web.de

Timo Bergmann
Jugendleiter Fußball
Tel.: 0171 2246472
timobergmann86
@web.de 

Jonas Kalauch
Pressewart
Mobil: 0151 50661001
jonas.kalauch@t-online.de 



Vorstand + Ansprechpartner

Wilfried Petersen
Ressortleiter Badminton
Tel.: 05859/351

Helmut Hoffmann
Platzwart
Tel.: 05859/290

Thomas Simon
Trainer 1. Herren
Mobil: 0152-33541067
hightower.simon
@googlemail.com

Ingo Hoffmann
Trainer Junioren U9
Tel.: 05859/970332
ingo-hoffmann1@gmx.de

Lasse Jarraß
Trainer Junioren U 8
Tel.: 0160 94856465
lasse-89@gmx.de

Matthias Gwenner
Trainer Junioren U7
Mobil: 0151 27 61 68 02
gwenner.matthias
@fahrschulexxl.de
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Vereinsheim

Getränkekarte des TSV Vereinsheims

Bier und Wein

Krombacher 0,33 l 1,50€

Lübzer 0,33 l 1,50€

Duckstein 0,5 l 2,70€

Franziskaner Weizen 0,5 l 2,00€

Alsterwasser 0,33 l 1,50€

Weiß-/ Rotwein/Sekt 0,2 l 1,80€

Alkoholfreie Getränke

Spezi 0,4 l 1,50€
Cola, Fanta, Sprite,
Cola light, Mineralw.

0,2 l 1,00€

Malzbier 0,33 l 1,50€
Apfelsaft/Orangensaft 0,2 l 0,50€
Erdinger alkoholfrei 0,5 l 2,00€
Krombacher alkoholfrei 0,33 l 1,50€

Warme Getränke
Pott Kaffee 1,00€
Schokolade 1,50€
Cappuccino 1,50€
Tee, div 1,00€

“Kurze”

Jägermeister 1,20€ Waldmeister 1,00€
Korn 1,00€ Sambucca 1,20€
Roter 1,00€ Kümmel 1,20€

Ouzo 1,20€

Longdrinks (0,2 l)

Cola Korn 2,00€ Cola Havana Club 2,50€
Cola Bacardi 2,50€ Cola/O-Saft Vodka 2,00€

Getränke, saisonbedingt
Rum Grog 2,00€
Glühwein 1,50€
Glühwein m. Schuß2,00€
Lumumba 2,50€

Vereinswirte: (von links nach rechts): Bettina und Ingo Hoffmann,
Gisela und Helmut Hoffmann

Quelle: hmu, 2013

Quelle: hmu, 2013



Sudoku Lösungen von Seite 51
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mittel schwer
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